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Ämlkblalt zm Laihacher Znlllug M.98
Keitag, den 1. Ma i 1885.

(1754-3) Ooncursausschreibung. Nr. 803.
Vci dcr k. k. lrainischen Lalidesregieruil^

ist die Stelle des k l. Nlssicruiig^ralhcs und
Landcssanitnisrcsermten mit den systemmäsligcn
Bezügen dcr sechsten Nangsclnssc zu bcschen,

Bewerber um diese Tüenstcsstclle haben ihre
mit den vorgeschriebenen Diplomen und sonstigen
Nachweisen, und zwar, wenn sie im politischen
Ecmitcitödienste noch nicht bleibend angestellt
sind, gemäß der Ministenalvcrordmma, vom
21. Mnrz 1873, R. cu. B l . Nr. :;?. auch mit dem
Nachweise über die aba.cleq.te Prüfung zur Er«
languna, einer bleibenden Anstellung im öffent-
lichen Sanitätsdienste bei den politischen Be'
Horden documenticrten Gesuche bis längstens

20. M a i 18 85
bei dcm gefertigten Landespräsidium einzu»
bringen.

Laibach am 27. Apri l 1885.
K. l . Landespräsidium für Krain.

(1764-1) Nr. 851/I»r.
Ooncursausschreibung

far die im Schuljahre l«8'>8l i aufzunehmen»
oen Zöglinge dcr l . und k. orientalischen

Akademie.
M i t Vcginn des Schuljahres 1885/86

werden in die k. und l. orientalische Aladcmie
8—10 Iahlzöglinge aufgenommen.

Diejenigen P. T. Eltern oder Vormünder,
welche sich um die Aufnahme ihrer Sühne oder
Mündel iu die l. und t. orientalische Akademie
bewerben wollen, haben ihr diesbezügliches,
vorschriftsmäßig gestempeltes Gesuch an das
f. und t. Ministerium des Aeußcrn in Wien zu
richten und längstens

b is 3 1 . August d. I .
bei der Akademic«Diitctiun einzureichen.

Die Vorbedingungen zur Ausnahme sind:
Die österreichische odcr ungarische Staats-

bürgerschast:
da» an einem österreichischen odcr ungari»-

schcn Gymnasium erlangte Zeugnis der Reise;
die vollkommene Nenntnig dcr deutschen

und französischen Sprache sowie die mindestens
cursorische Kenntnis viner dcr Landessprachen
dcr österrcichisch'Ungarischcn Mouarchic.

Als Belege sind dem Gesuche anzuschließen:
1.) GcbultSausweis;
2.) Gesundheitszeugnis;
3 ) Impfnngszcugnis;
4.) sämmtliche Zeugnisse über die mit

gutem Erfolge zurückgelegten Gymnasialstudien,
mit Einschluss des Maturitätszeugnisses;

5.) Zeugnisse über die stattgehabte Erlcr«
nung des Französischen und einer Landessprache
dcr östcrrcichisch'UNgarischen Monarchic;

6.) Erklärung dcr Eltern odcr Vormünder,
dass die systemisicrten Zahlungen von denselben
entrichtet werden können.

Zu dcr vorgeschriebenen Nufnahmsprüfung,
welche anfangs Oktober an einem später fest-
zusetzenden Tage im Gebäude dcr l. und l.
orientalischen Akademie (IV., Iavoritcnstrahc
15) abgehalten wird, werden nur jene Bewerber
zugelassen, welche die obbezeichncten Belege
gehörig beigebracht haben.

Die Gegenstände der besagten Prüfung
sind folgende:

I. M ü n d l i c h e P r ü f u n g .
Allgemeine Geschichte vom Westfthälischcn

Frieden bis zum Pariser Congress 185«, mit
specieller Perüclsichtigung dcr Geschichte dcr
österreichisch'uugarischen Monarchie.

II. Schr i f t l i che P r ü f u n g ,
5) DeutscherAnfsatz über ein gegebenes Thema !
l>) eine Ucbcrsctzung aus dem Französische»

ins Deutsche;
c) eine Uebcrsetzung aus dem Deutschen ins

Französische.

Die Entscheidung über die Aufnahme des
Aspiranten erfolgt durch das t, und k. Mini»
stcrium dcs Acußcrn, beziehungsweise durch den
zum Deicgicltcu für die t, und t. orientalische
Akademie bestellten Beamten des genannten
Ministeriums.

Die Iahrespension eines Zöglings beträgt
1500 fl. und bildet eine nnlhcilbarc Pauschal»
gcbür, welche in halbjährigen Natcn, nämlich
am 1. Oktober und 1. Mcnz jeden Jahres an
der Casse der k. l. Thercsianischen Akademie im
vorhinein zu erlegen ist.

Außerdem hat jeder Zögling bei seinem
Eintritte in die Akademie einen einmaligen Ein-
richtungsbctrag von 120 fl. ö. W, zu entrichten
und die programmäßiac Ausstattung an Leib»
wasche, Beschuhung und Toilettcgegenständen
mitzubringen.

I n dcr obcn bezifferten Iahrctzpcnsion sind
die Bestreitung aller.Kosten für die vollständige
Adjustierung und Ausstattung der Zöglinge
sowie alle sogenannten Ncbcnauslagcn enthalten.

Die Aerthciluna, dcr mit Allerhöchster Er«
mächtigung in Ttaatsdotationcn nmgcwcmdclten
akademischen Stiftplähe, welche als aufmnntcinde
Prämie« an die vorzüglichsten Zöglinge dcr An»
stall, und zwar mit vorzugsweiscr Berücksich'
tigung der weniger bemittelten Candidatcn. ver»
liehen werden, findet jedesmal am Schlüsse des
Schuljahres, eventuell des crstcu Semesters statt.

Die als akademischen Stiftliiis'.e austrctcn'
den Zöglinge dcr Anstalt haben var allen an»
deren Anspruch auf Berüclsichtignng bei Besetzung
dcr in Ellcdigung kommenden systemisiciteü
Consular » Elevenpostcn, wogegen disjcuigcn,
welche währcud des fünfjährigen akademischen
Lchrcurses einen Stiftplatz zu erlangen nicht
imstande warcu, die Ernennung auf einen der
in Erledigung kommenden systemisicitsn (5on<
sular-Elcvcnposten nur nach Maßgabe des dienst»
lichen Bedarfes und nach erfolgter Unterbringung
der akademischen Stiftlingc zn gewärtigen haben.

W i e n . 1. Apri l 1885.
Die Direction der l . und l . akademischen orien»

talischen Akademie.

(1738-1) ^d ic ta l 'Vo i ladUNg. Nr. 6825.
Nachstehende Parteien werden ob ihres nn>

bekannten Aufenthaltes mit Nczng auf den
Steuer»Dircctionscrlass vom 20. Jul i 1856,
Z. 5156, hicnlit aufgefordert,

b i nnen v ierzehn Tagen
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an umso gewisser hicramts sich zu melden und
den auslmftcnden Ltcuerrüctstand, und zwar:

1.) Johann P r a s e c l , Obftucrtauf, gnb
Post'Nr. 5653 an dcr Erwcrbstcucr pro 1884
:> fl. 53 kr., an der 10proc. städt. Schulumlage
16 lr., an der Erwerbsteucr pro 1885 ? fl.
N4 kr,, an Handclskammcrbcitrag 22 kr.;

2.) Jakob S i v i c , Marltfirant, nub Post.
Nr. 5689 an dcr Erwcrbsteucr pro 1884 3 fl.
53'/« tr,. an dcr 10proc. städt. Schulumlage
16 lr , , an dcr Erwcrbsteuer pro 1885 3 fl
94 lr.. an Haudclstammerbeitrag 22 l r . ;

3.) Valentin I e r i n . Schuster, »nb Post-
Nr. 4849 an dcr Erwcrbstcuer pro 1884 3 fl,
53 lr,, uu der lOproc. städt. Schulumlage 32 lr.,
an der Erwerbstcuer pro 1885 3 ft. 94 lr., an
Handelslllmmcrbeitran, 22 l r . ;

4.) Maria M a l a r . Grcislerin, sub Post»
Nr. 5574 an dcr Erwcrbsteuer pro 1885 3 fl.
94 t r , an Handel?kammerbcitraa. 22 kr. — zu
berichtigen, als im widrigen Falle die Löschung
ihrer Gewerbe von Amtswcgen veranlasst wcr°
den wird.

S t a d t m a g i s t r a t Laibach, am 20slcn
April 1885.

Dcr Bürgermeisterstellvcrlretcr:
V o n i i n a m. p.

(1779-1) M Z ^ e i s Nl.2N",

über die am 30. Apr i l 1885 zur Uück-
zaljlung otjne Prämie verlosten Obli-
gationen des krainischeu chrundenl-

lastungsfondes.
Älit Coupons

k pcr 50 Gulden:
Nr. 132, 262. 292, .'!35. 489 ;

5 per 100 Gulden:
Nr. 20. 135. 147. 450, 506. 525. 582. 596.

616, 65i. 641. 724. 821, 822. 1072, N04.
1115. 1404, 1408. 1419. 1482, 1718, 1750,
I8(N. 1864. 1955. 2U40, 2108. 2131, 2150,
219''. 2264, 2335. 2!i6Z. 2411. 2495, 2522,
2623. 2626, 2658, 2737, 2759, 2778, 2932,
3006. 3053, 3132, 3188. 3201. 3228, 3229;

k per 500 Gulden:
Nr. 252. 387. 475. 521. 546. 547, 589, 600,

617, 619, 665, 706. 790, 799;

ü per 1000 Gulden:
Nr. 188. 215. 245. 304,310,381.396, 645,

681. 965, 1007. 1146. 1159. 1187. 1264, 1305,
1312. 1336, 1462. 1559. 1608, 1695. 1751,
1818, 1820, 1961, 2000. 2041. 2043. 2062,
2105, 2301. 2390. 2416. 2433, 2461, 2506,
2604, 2607. 2677. 2698. 2711. 2734. 2737,
2757. 2879. 2886. 2889, 2896. 2898. 2947,
2954. 2974;

k per 5000 Gulden:
Nr. 41. 158. 238. 320, 595. 652, 654. 656,

667 und 186 mit dem Thcilbrtragc per 4l20 sl.,
l i t V̂. Nr. 1104 im Betrage Per 10 000 f l .
„ „ „ 1136 .. „ „ 24000 ,.
,. „ „ 1473 „ ., ., 200 . .

'623 „ ,. .. 5 000. ,
., „ „ !640 .. „ „ 5 000 . ,
„ „ „ 1658 ,. .. .. 5 0 0 0 , ,
„ ., ., 1720 ., .. ., 4 700 „
.. ., „ 1778 50 „
„ „ ., 1828 .. „ „ 1580 „

Vorbezcichnetc Obligationen werden mit
den verlosten Capitalsbetrngen in dem hiesür
in östcrr. Währnng entfallenden Betrage nach
sechs Moiialen, vom Vcrlosiliigslage an gcrcch»
net. bei dcr krainlschcn Landescasse in Laibach
unter Beobachtung der geschlichen Vorschrift
bar ausbezahlt, welche auch jür den mwerlos-
ten Thcilbctrag per 1880 fl. dcr Obligation mit
Coupons Nr. 186 per 5000 fl. neue Obligationen
ausstellen wird.

Innerhalb dcr letzten drei Monate vor
dcni Einlösnngsterminc werden die verlosten
Schuldverschreibungen als auch sämmtliche Cou-
pons bei dcr Landescassc gcgcn 4"/« Einlass,
nach Tagen berechnet, zu Gunsten des trainischcn
Grundcntlastungsfondcs cscomplicrt.

Ucbrigcns wird noch zur allgemeinen Kennt«
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präsentiert worden sind:

mit Coupons Nr. 260, 296 » 50 f l . ;
mit Coupons Nr. 29. 65. 137, 314. 624, 935,

1421. 1704, 1838, 1929. 1997, 2147, 2271.
2445. 2619. 2629. 2636. 9030, 3202, 3203,
3204 ä 100 f l . ;

mit Coupons Nr. 345, 655. 678. 729 k
500 f l . ;

mit Coupons Nr. 250. 296, 777. 857. 870.
1215. 1366. 2076. 2265, 2279, 2649, 2684.
2839. 2927 il 1000 f l .

l i t. ä . Nr. 1775 per 7150 f l . ;

mit Coupons Nr. 2690 per 1000 sl. v"'lo?
am 31. Oktober 1881 mit dem Thrilbelrass!'^
760 sl. nnd desgleichen am ö l . Otto^r /»°'
mit dem Restbeträge pc-r 240 f l , zusniumc,, N" "

Da von dem für die Rüclznhlimsi " ,
stimmten Tage diescr Obligationen au das «w
auf dcrrn Verzinsung entfällt, so wird die ^
Hebung der dicsfälligcn Cc,pi<alsbcträs,c m" ^
Warnung in Erinnerung gebracht, dass >u °
Falle, wenn die über die Verfallszeit h>»,'"
lautenden Coupmis durch die priv. üslerrem!'!^
Nationalbant eingelöst werden sollk'ii. die"
hobcncn Interessen von dem Capitale i» -'>"''""
gebracht werden wussten,

Laibach am 30. Apri l 1885.
Vom lrainischen Landesaussch»sse-

(1767-1) KiMdmachUNg. Nr, 265!
Die Erhebungen zum Zwecke der

Anlcguuss ciucs neuen Grundbuchs!".
die Eatastralgcmeindcn Ulrichslicrii "«"

Tupalitsch
werden festgesetzt, und zwar:
a) für die Catastralgemcindc lllrichSber?

auf den 18., 19., 20.. 2 1 . . 22. >"'d
23. M a i d . I , . . .

d) fttr die Catastralgcmciudc Tnpal'l<°'
au f den 4.. 5,. 6.. 7,. 8. und 9. Ma> d ^

Es werden daher jene Palteim. ' " "A
an der Ermittlung der ÄcsitzvcrhiilMM
rechtliches Inlcrcssc haben, ausgcfordclt. !>n».̂ .
obigrm Tagc bci der Erhebnnsiscommis!^!' ^
zufindcn uud alles zur Ausllärunc, s " " . , / ^ .
Wahrung ihrer Rechte Gccigncle vorzüdrm!^

K. k. Vczillsgcricht Krainburq. am ^^
April 1885. ^

(1752-3) Kundmachung. Nr. 260^

Vom l . t. Bezirksgerichte Littai » ^
bekannt gemacht, dass die Erhebu»^!! i»
Zwecke der

Anlegnnss eines neuen Grnndbuch^ ^
die Catastralgcmeinde Watsch l ^ "

auf den 5. M a i b. I - ,

vormittags 8 Uhr. und auf die d a r a u f f M " ^
Tagc in der diesgerichtlichcn AuilslaNj'"
geordnet worden sind. ss,,n>t^

Alle jene Personen, welche an dcr ^ q,„.
King dcr Besitzvcrhältnissc ein rechtl'N!^ ^,„
tcressc haben, werden cingeladcu, >'̂  ,>«d
obigen Tage an hicrgcrichts cinzllslU^Mtt
alles zur Aufklärung und Wahrung ih r " "
Geeignete vorzubringen. >< 18^

K. k. Vczirlsgericht Littai. am 2 7 ^ A p ^ ^

(1758-3) Kundmachung. ^ ' ^ ^
Beim l. k. Bezirksgerichte ^jottsch" ^ „

bekannt gemacht, d°ss die Localcryr"
behufs tjil

Anlegung des neuen Grundbuch"

die Steucrgemeindc Suchor
am 4. M a i l. I . ^zihl

und die folgenden Tage. jedesmal " ' " ̂ o!»'
vormittags, in der Gerichtslauzle, "° "
men werden. ^,mit<l>"/>

ANe Personen, welche au d " ^^' , ^ ,
der Nesitzvcrhältnissc ein rechtliches ^ ui
haben, können hiezu erscheinen ui'0 " ^ch^
Aufklärung sowie zur Wahrung ü ) " '
Geeignete vorbringen. , .,,. 8?!^

K. l. Bezirksgericht GoUschec. " "
Apr i l 1885.

Ä n z e i g e b l a l l .
(1667—3) i>il. 2931.

Dritte cm. Feildietung.
Wegen fruchtloser Abhaltung des

ersten und zweiten Termines wird zu
der mit dem Bescheide vom 7. Februar
1885. Z. 886, auf den

18 . M a i 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordmlen dritten executive« Feilbie^
tung der Realität der Mathilde Ecker
Consc.-Nr. 5 des Grundbuches Eata-
stralgemeinde Petersvorstadt Laidach
mit dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
18. April 1885.

(1632—3) Nr. 6090.

Bekanntmachung.
Bum l. t. städt.-dclcg. ÄeiirlSgerichlc

in Lailiach wird bekannt gemacht:
Es werde d<?n uilbclaimlen Rechts-

nachfolgern nach Machias Prebil von
Armmdorf uttdMaruMclha Kopisar, cdr.i-
falls aus Br»,nl,dolf, Herr D i ' . Ivan
Taoöar, Advocat in Kaivach, als Ellratov
llä acwm brstcllt nnd ihm dcr Feilbictungs-
b̂ scheid Z. 2030 behandiget.

K. t. stäot..dcleg. Bezlr'lsuericht Laibach,
am 3. Apri l 1885^

^1034—2) Nr. 5K65.

Bekanntmachung.
Pum l. t. städt.-deleg. Bezirtogerichle

in Vaidach wird bctamtt aemacht:
Es sei dcm Vci lasse der Maria Slcrleft

von Lack, «ezkl St<i„. Heir D>'. Tao^ar

als Eurator n,ä »otum bestellt und llnter
Znfertlgung des Vcschrides vom 31. De-
zenibrr 1884. Z . 11 462. ana^wirsel» wor«
dcn, die Ncchte der Maria Stcvlep, resp.
deren mchelanntm Rccht^nachfuln^r, an der
gegenständlichen Widcrlage dcr Maria Sa-
jovic ged. Malthjan nach Vorschrift der
Gesetze zu wahren.

«aibach am 31. März 1885.

(1631—2) Nr. 6089.

Bekanntmachung.
Vom k. l. städl.-dclea. Bezirksgerichte

Lalbach wird bctannt aemacht:

Es werde dcm angeblich verstorbenen
Tabularglänvister der Realitäten des Franz
Nova! vun Iagdorf: Paul n»d Ursnlu
Scslar von Iggoors, rcsp. ih^en u„ve'
tannlen Rechtsnachfolgern, Herr Dr .

Pfesserer, Ndvocat in Laibach, " z ̂ d ^ '
acl actum bestellt und ihm der «
Realfeilbielunuöbcscheid beha'ld'« ,hgch,

K' l .M.. 'deleg.Bezir lsg"lchl '

am 4. April 1885. ^ _ ^ ^ < ^
— ^ ^ ^ r > 9 ^ '

^BelanntmachlW,,,
Vom l. l. städt.-dekg A ' !

«albach wlrd belannt gc""7.,',,l wo ^
Es werde für den " " b ^ ' ^ s t a - ,

fi,ldllchen ,^ranz Wur>,cr °l ^ 6
larischcn Mi.crbcn "«« d " , , . M s
bruar 1884 in laibach verstolv^. ^c

meisterswilwe Antonia ^ ,̂ch,
Dr. Pf.ffcrer. «ldvocat " ^ ^ jh.N
Curator aä l^ctum bestcu
«escheld Z 5937 , ^ ^

K.l.släol.-deleg.OezNiou

am 3. April 18«5.
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(A6.~2) Nr. 1601.

Hecutive Relicitations-
.̂  Uebertraguna.

.„..^ber Ansuche, der D. N. O. Com«
' d a Mottling wird die mit dem Be-

l884, ^ h l
" "W, auf den 20. Februar 1865 an-

ordnete Nclicilation der Realität Extr..
" ' ^ , S t e u e l gemeinde VoZalovo, auf

m i f m b e n 12. J u n i 1 8 8 5
"!" « e h a l t des Ortes, der Stunde
t'rllq "' " " ^ ' ^ " Anhange über«

2n 3' ̂  ^^üksgericht Mütt l inq. am
^ H b r u a r i 8 8 5
UM^T Nr. 6841.

Uebertragung
Mcutiver Feilbietung.

Q " ' ^ N"t dem Bescheide vom 20sten
Mmber 1884. Zahl 6440. auf den
f^zember 1884 angeordnet gewesene
O. " " e Feilbielung der dem Executcn
l 2 l ^'brich von Dorn gehörigen Nea-
H° " Urb.Nr. 332 und 334 uä Herr-
u f t M ^ Auszug Nr. 547 wird
" " dem vorigen Anhange auf den

»eord? " " ^ Uhr, hiergerichts an.

23 ̂  k. Bezirksgericht Ndelsberg . am
^^zember 1884.
" ^ ^ 2 ) )lr. 1013.

^ Relicitation.
öei>i,,2^ "ichterfüllter Licltations-
der l» x ̂  " ^ ble exeuelioc Nrlicilatiun
proc, «< Efecuttonssachc dcr l. l. Finanz-
St N >/^ (""m- ber Ortsarmcn von
llea?,, ^ ' P°reöe, P°dbreg und Orehovica)
?s?^ ^ " " z Kopatin von St. Veit M o .
""" ft. laut Feilbietunasprotololls vom

,̂ > September 1884. Z. 4600. executive
^steigerten Realität wm. I I , ^ 3 . tt?
«??? "I>" piN ullä ?0i'6l:alvi"), auf
^sahr und Kosten der Ersteherin Maria
«»ftatln von St . Vnt bewilligt, und wird
iur Vornahme eine Tagsatzung auf den
v.v- 30- J u n i 18 8 5 ,
"Mittags 9 Uhr. hiergerlchts mit dem

yMna.«: angeordnet, dass die genannte
^"Ni l t hlebei um jeden Preis an
h. /"leistbietenden hintangcgeben werden

H K. k. Bezirksgericht Wlppach, am 2ten

^ö05->2) Nr. 1147.

, Erinnerung
^ " " o r e a s und Gregor Lu lez iö

" n t o n P e t c r l i n , rcfp. deren
Unbekannte Rechtsnachfolger.

k!rd? ^ ' " k- k- Bezirksgerichte Egg
Und A Andreas und Gregor Lulezii
lt>, ^ " ! ° " Peterlin, resp. deren unbelann-

^chtsnachfolgern. hiemit erinnert:
Stefan n^ "^er sie bei diesem Gerichte
Herrn ^ " ' " ^ " " " Franzdorf (ourch
^ ' ^ " l o Kersnil, k. k. Notar) die
t^g ^ ' Verjährt- und Erloschenerllä.
3lr.7'"U auf den Realitäten Einlage
^ l s c h a ^ ^2 der Eatastralgemeinde
^cht ? haftenden Satzposten elnge»

' ""über die Taasatzung auf den
" " n ^ . ' 9 . M a i 1 8 8 5
,, ^ ^ li'prgerichts angeordnet wurde,
^kin n?" Aufenthaltsort der Geklagten
°'ellkich^"chle unbekannt nnd dieselben
^ , so l ^ ^ " t- l- Erblanden abwesend
'"f ihr. . « ' " " " i " 'hrer Vertretung und
» ^ " ^ '"'a Kosten den Herrn

^ w Hllt.^" ^^ " ' ^ " ' ° '
liievon ^ hem

X ^chte. ? ! ' b"" l l dieselben allenfalls
^ e i n e , ' Z ' l l selbst erscheinen oder
> G " " e r n Sachwalter bestellen und
,.^ °rdnun„/ " ^ a s t "lachen, überhaupt
L ' ^e l u ? ' ^ ' " ' " Wege einschreite»

T ^ N ch/m^ '"unen, widrigens
W l» ""h 2 t ̂  ̂ " ' aufgestellten En-
< l llten^ ' werden wird. und die

V . . ^ H dem benannten î ura-
klbt ^'«bsü.. " . ^ " »'ben, sich die ans

K>n !^7^ ' " l s t chenden folgen
^ l i l ^ ' ' V e l , ^ ? e n werden.

'z 1885 ^lsgnicht Egg. am 27sten

(1082—2) Nr. 114.

Neassumienmg zweiter und
dritter erec. Feilbietnng.

Ueber Ansltchen des Herrn Lorenz
Ierovöek, Vormund der minderjährigen
Francisco Lican von IU..Feistriz. wird
im Ncassmnieiunclswege die zweite Feil-
bietung der Realität des Matthäus Zele
von Rodockcndorf nud Urb.» Nr. 2 üä
Herrschaft Prem am

28. J u l i 1885
über dem Schätzwerte per 930 st. und
die dritte Feilbietung am

28. August 1885
auch unter dem Schätzwerte, und zwar
jedesmal um 11 Uhr vormittags. Hier-
gerichts stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. Jänner 1885.

(1083—2) Nr. 9019.

Reassumimmg
dritter exec. Feilbietung.

Es sei in der Execulionssache deö
Anton Bitenc von Dorn Nr. 2. bezichungs»
weise dessen Cessionär Josef Zelle, gegen
den minderjährigen Franz Zelle von dort,
M o . 171 fl. s. A, auf den 7. März 1884
angeordnet gewefene und sohin sistiecte
dritte executive Feilbietung dcr Realität
Urb.-Nr. 7, Auszug Nr. 1744 aä Prem.
wird im Reaffumlerungswege auf den

3 1 . J u l i 1 8 6 5 ,
vormittags um 10 Uhr, hieraerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Dezember 1884.

(1572—2) Nr. 1907

Executive Feilbietungen.
. Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach

wnd bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen des Executionsführers

Franz Glivar von Trieft (noin. der min«
derjährigen Johann und Maria Glivar)
gegen Johann Uröiö von Slap Rr. 96
M o . 68 fl. 40 kr. werden zur Vornahme
der mit dem Bescheide vom 20. Sep'
tembcr 1884, Z. 4U33, bewilligten exe-
cutiven Feilbietung der auf 730 st. ge<
schätzten Realitäten Einl. 'Nr. 484 und
485 u,ä Catastralgemeinde Slap drei
Tagsatzungen auf den

11. J u l i .
I 1. August und
11. September 1885,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet,
dafs die genannten Realitäten nur bei
der dritten Feilbietung auch unter dem
Schätzwerte an den Meistbietenden hint«
angegeben werden würden, und dass der
Elsteher den Meistbot binnen 14 Tagen,
vom Erstehungstage an gerechnet, zu
Gerichtshänden zu erlegen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
18. Jänner 1885.

(1086—2) Nr^1827.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k.' k. Bezirksgerichte in Adels-
berg wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Josef Gorup
und Franz Kalister (durch Dr. Eduard
Dcu) M o . 280 si. 60 kr. s. A. die mit
dem Bescheide vom 30. Juni 1884. Zahl
4130, auf den 22. Dezember 1884 an-
beraumte dritte executive Feibietung der
dem Andreas Lenariit in Nadajncselo
gehörigen, aerich'lich auf 616 st. bewer.
teten Realität Urb.-Nr. 2 ' / , . Auszug-
Nr. 1810 aä Prem, auf den

14. August 1885 ,
vormittags vou 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts m't dem vorigen Anhange über-
tragen worden. .

Dem unbekannt wo in Kroatien be.
findlichen Tabulargläubiaer Jakob Nem-
cija vo>, Lillertabor wird erinnert, dass
der bezügliche Realfeilbietunasbescheid
dem demselben mifgcstMcn Curator ad
ucwm Herrn Paul Vesehak, k. k. Notar
in Adelsbera. zugestellt wurde.

'K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Dezember 1864.

<«o2) Kundmachung. ^ ̂
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird bekannt gemacht:
Es erliegen beim hiesigen k. k. Steuer« als diesqerichtlichen Depositenamte

nachstehende alte Depositen bereits seit mehr als 30 Jahren, und zwar:
1.) Die Empfangsbestätigung der k. k. Staalsschulddepo-

silencaffe Nr. 363. ddto. 8. August 1848, umfchrieben I0ten
Mai 16L4. per 841 fl. 75'/, kr.

an welcher nachstehende Depositenmafsen participieren, und zwar:
die Masse des Mathias Grantov mit 2 ,. 90

deö Bartholmä Kaibiö mit .' 4 " 54
der Andreas Voncar'ichen Gläubiger mit ' 8 " 1 1 ' / "
des Paul Puschauz'schen Meistbote« mit .' ' 17 " 39 ''
der Agues Bevka aus Mannsburg mit I " 25
des Andreas Kos von Lahovike mit 35 " 26
des Zwangsdarlehens der Herrschaft Kreuz mit 87 ^ 93 ^
der Hof Manneburgcr Zwangs-Darlehensglä'ubiger mit . . 5 „ 77 ^
das Zwangsdarlehens - Rückvergütungsbeitrages des Domi-

niums Stadt Stein mit 61 „ 49' / , ^
des Marcus Kofsirnig von Suchadolle mit 1 „ 24
des Johann Traun'schen Verlasses aus Stein mit . . . . 5 ,. — I
der Josef Prrlesnil'schen Kinder mit 12 „ 79 „
des Theresia Kump'schcn Verlasses mit 2 „ 60
des Simon Petrizh'schen Verlasses mit 9 „ 50 ''
des Maria Refch'schen Verlasfes mit 5 ,. 33
des Michael und der Mana Kosmazh vom Lahovice . . . 13 ,. 80 „
der Urfnla Storz von Praprelno mit 6 „ 40 „
des Michael Storf von i'aibach mit 30 ^
des Michael Ermann mit .' ' ' _ ^ 51 , / , ^
des Michael Sajovitz von Moste mit 4 „ 62 ^
des Anton Smerekar von Laibach mit I « 50
der Valentin Pangou'schen Erben mit 3 „ 30
des Bartholmä. der Ursula, des Franz und der Marianna

Rode von Domschale mit 40 ^ _ ^
des Josef Resmk von Sal mit 230 ., 97 .. '
des Gottlieb Schmid mit 5 „ 1 .,
des Johann Kozher von «vmarca mit 40 , 33' / , ^
des Jakob Ocepek von Wolfsbach mit 1 ^ 90
des Thomas Mozhnik von Cirkuse mit 1 , 551^ '̂
des Michael Rode von Lack mit 19 ^ 7^1, "
der Herrschaft Commenda St. Peter Unterthanen mit . . . 140 „ 25

2.) Der Aarbetrag per 5 fi. 75 kr. in der Pupillarmasse der minderjäh«
rigen Franz. Gertraud, Apolloma, Anton, Katharina und Martin Gasverlm
von Moste;

3.) der Wrbelrag per 2 fl. 27'/, kr. in der Verlassmasft des Johann
Prelesnik von Stem;

4.) der Aarbetrag per 12 fl. 50 kr. in der Iudicialmasse des Franz
Hrlbar von Domschale;

5.) der Barbetrag per 87'/, kr. in der Katharina Schmon'schen Verlassmasse;
6.) der Barbetrag per 7 fl. 4 ' / , kr. in der Andreas Veja'schen Verlassmasse -
7 ) der Baiblttag per 1 fl. 38' / . kr. in der F.anz Voiska'schsn Verlassmasse;

Anto/^t'H^v^'vo^W der Pupillarmasse der mj. Mai!a!

H e r r s c h a ^ E o m m ^ d ^ ^ t . ^ " " ' " ' " ^dicialmasse der Unterthanen der

10) der Varbetrag per 1 fl. 75 kr. in der Andreas Mobrian'fchen Verlassmasse -
11 der Varbelrag Per 13 F . 53'/ , kr. in der Pupillarmasse der mwd ̂

jährigen Ursula und Maria TrebcvSek von Cerna und Maria Repausrk von Podlom -
12.) 1 Crucifix mit silberner Figur in der Athanas Schlebir'schen Ver^

lassmasse.
Die unbekannten Eigenthümer dieser Depositen werden hiemit aufgefordert

binnen der Frist von ° > ,

einem J a h r e , sechs Wochen und dre i Tagen

bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte fo gewiss ihre Ansprüche auf diefe De«
positen geltend zu machen und zu bescheinigen, als widrigens diejenigen Depositen
bezüglich deren sich innerhalb diefer Frist kein Eigenthumswerber gemeldet haben
wird, für caduk erklärt und dem Fiscus der Staatlcasse übergeben werden würden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 14. Febluar 1885.

(1690—3) Nr. 501.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Josef Kaj-

jar von Raunach (durch den Machthaber
! Josef Jäkel von Kronau) die executive
Versteigerung der dem Johann Iank
von Natschach gehörigen, gerichtlich auf
200 fl. geschätzten Realitäten Urb.-Num-
mer 403 und 706 ad Herrschaft Weißen-
fels bewilligt worden und wird, da die
erste exec. Feilbietung erfolglos geblieben
ist. zur zweiten auf den

9. M a i 1 8 6 5

angeordneten Feilbietung in der hiesigen
Gerichlskanzlel geschritten.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 7ten
April 1885. ^

(1689-2) Nr. 286.

Ezecutive
Realitätenversteigcrung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Kronau

der Maria
Emol!j d!e executive Verstellung der

dem BlaS Mra l von Kronau Nr 12
gehörigen, gerichtlich auf 139 fi. 17 kr.
geschätzten, im Grundbuche 26 Weißenfels
8ud Urb.-Nr. 239 in der Ealastral.
gemeinde Kronau nud Einlage Nr 30
eingetragenen Realität zu Kronau Hs..
9lr. 12 bewilliget und hiezu drei ffell,
blewngs-Tagsatzunaen, und zwar die erste
auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

I I . J u l i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, in der
hiesigen Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass t»e Pfandrealitst
bei der ersten «nd zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
aeaeben werden wird.

Die ricltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbole ein 10proc. Vadlum zu Handeil der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echiihungsvrotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronuu, am
20. Februar 1885.
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K, M»R R 8 8 5 deZiunt, rmci 86ii6n FONkî ton ^.ukträZen kr6unä1ioli8t 6ntF6Z6N.

Lür^OrliolioI Vr3.n1i9.iil3 in I>i1ssn

^y«'«8euor.Iurigt, dor dout^olion und dor slave-
niZcl̂ sn I^rliod« voiHcommon miiolitiss, wün^ont
8«in«n ?08ten 211 veründorn. ^,utlüsso untor
„ X o t l ^ i l » t » o o 2 0 l p l « n t " 2N dio ^dmini-
strutiou äio8<?8 Ll^tteg, (1774) 3—1

R̂  ^»8 d«r Ur»u«iel üer <xvdr Xn«Ier !^

^ I'In^tillvndiOi'IIttn<1lnnK. ^

^ DowilvorKlluk in I. ai d » cd doi <1<m H!

D».75i r l r , H.. Spoi^Hriö. (1769) :i—1 W

MMM » MM.M«. lWM^MK
tcftl'clauiit« Epcci.Uarzt für Byphiliö und Haut-
lranlheitcn, hcilt nach lanMhrigcn Llsahlunqc«
üi uiizähligcu Fällen glänzend bewährter und sicher

' »irlcnder Methode

s.i,ich ver>,lte<c>, Geschwüre. Harnröhren» und Hla>
senleiden, Pollutionen, Mannesschwäche, ssluss
bei Frauen, in kürzester Zeit radical, ohne Folge«

ilbel und ohne B«ufsstörung, Adresse:

Wien, Stadt, Kürntnerstraße 5
«flühcr durch viele Jahre Mariabilf«ftrahc). Ordi»
niert von » bis 4 Uhr. Behandlung auch brieflich
(diskret) mit Versendung der Medicamcnte, Hono-

rar mäßig. (352) 2»

2. 8 ^ ^ ^ M

8l.elllilliMen:

drikllt 2U wö^lioiist diI1i^8ton ?roi8on.

8« F« 2TNUM

kür I'rüliHkl.Iir rl̂ nä Zonnnor
/ i i r l'sildiotnuF. ^oäar Hn^uF degtolit »U8 eodtsm, »u«ss»7s>ickiwt«m ZrüullS? ocior
üeicdsudsrFS? ZoliHkvoiistoss kür Noo^. üoss uuä I i i s t . dinroiclwnci 8«lb8t lür äio
l?lÜ38to Ltatur. I)io80 ^nxüsso 8inä in äon nciiogtsn, W0cl6lN8ton ^ rbon , älg: ^r»u,
dräun diau, meliert, goll«»^, ^ogtroitt. cüirriei-f, unä ssssvlitLta zl»!8tor.

Vio8e ^NLU^tosso 8inä in 2woi ^uaMüten, un<l logtet 6io «r8w <Hu»,1itü<.
2 . « un<1 clio 2^oito Hlialitüt (1257) 6—«

Vf«nn ̂ smau<l6m 6or ssO5«nc!«to ̂ nxussgtol? nicllt ssosällt, ^>Mns liüimmi nil)I,t ss0non<Int
>V0l'1ou ^uf<.rüF0 cm» dor rrovinx cordon ss^n pogtnaeni^Ilma ^rl^di^t. ^uSLLräslQ
Liuä uooli 420 Ltüok 2 211s2 lall^S, 2 ' / , 2Usu vrsits, ^cz^kews, L?2u«. brauns,

il 2 2. 50 k l . 2u verkllukon. v»8 üolilli»tolji!i dor ^aaro nat lllloin «ol)on mcilir
sso!i08tet, dalior isd 2II08 daib ^«8<:donllt. ^. . „ . . .

^dro88n und oinnsser roollor Lo«toIIunF80lt bm:

I I , 8cuil?amt,^aZZL I^r. 20.

L. k. N86udlckn-1j6tii6d«-Dir6otiM Vill i l«!^,

N8 >vird V»s!<ll)»id!tî t, di« L«d«o!cunff d«3 Lod^llog dur ssvkortisston I^lllcklwl zl6>
van eir«^ 570 V v t s r o s n t Q s r ? v t r o 1 s u m und I 3 0 Wly tv iovn tner ^ ? l » ^ l i n o s °
» i s r t y l n I t ü d - V r s n u ö i lür dio lioit vom 1. ̂ uni 1. ̂ . ui8 Î ndo Ull i 188s» iw "«
liu vorssodon. insl»^

vio dom Ossarto doi^ugoklioggsndon, vom iXIorentan vorgouriktnuHssiss ?u?^' ̂ ^e»
und »N2uor1lounoudon »Il^omoinon und 3pcx:i«N«n I<i«l<irunss8dLdin^ni880 gn^'io dio « „>.
Ilodin^un^on llünnon dm dor l l . k. ^i»nnc>^un-^otriol)»djrc!<:ti0n Villaei' oinss08«l>on ,̂ ^s
^okordort vverdnn. I)io vornekriit^miis»!'^ »djukUorton und mit dor H.ut8«I»nlt «^ ^ I»!«
I.i«f«run^ van üül) - Nrounüi odor kotrnluum" vor8olionon Ollorta cordon ^^ '^ „ M ^ '
20. 3Iu,l I. ̂ l . , t 2 IIl»r lulttuzs» ^on dsr ^okorti^tsn virootion angonommon, oun ^
^oi8o borlie!<8icIltiFt. ( ' ' " ^

^?"2. I I2,<-^ »m 28. äpr i l 1885. ^ ^ ^ ^

unter dem Protectorate Sr. kais. und königl. Hoheit des Herrn ErzherM

I n der Zeit vom 25. August b is «. Vepiember 1««5, wird zu Klag"' ^ ^
Landesclusstcllunn, vcrbundm mit der II . .Uärntm'r Landl'sihil'rschsil!, stallsilidl'll, und yn ,̂„
vorzüglich die Bestimmung, von der gcsammlen Productionsthätiglcit des Laudl^ .M^
anschauliches Vild zu liefern.

Nach dem festgestellten Programme wird sich dieselbe theilen: <̂ - M ^
1,) in eine permanente Ausstellung, umfassend Producte des Montanweseus, ^ t«»

nnd Forstwirtschaft, der gesammten Industrie nnd dcr Gewerbe, sowie der HausindM ̂ ^ c
kärnt. Schul und Untcrrichlswcscn, die Tonristit und das ssremdcnvrrlchrswcsen, "»> ^c» '
für Arbcitsmaschinen jeder Art, endlich eine Abtheilung für lunst- und culturhiftorl!«)
stände aus Kärnten sowie aus dem k. k. Museum für Kunst- und Industrie ill Wien;

I I . in die temporären Ausstellungen, als: .
1.) die allgemeine Landes-Thicrschau vom 2ft. b is » l . August 1»85, zM ,
2.) die Ausstelluug sür Obst. nnd Garten! an vom 4. b is 8. GePteM»«"
3.) die Molkcrciproducteu>Ausstcllung vom 25. bis » I . August ,l«tt5., .<ssM'

Mit dieser speciellen Landesausstellung veranstaltet in, Landcsmuseumssscbano ^ ,„1
finnm» die lärntncrischc Gcwcrbehalle eine separate Ausstellung hervorragender . ' " ^ s,sfindl>"̂
gewerblicher Erzeugnisse fremder Provenienz, und werden die im gleichen Gebäude ^,,sc»^
reichen Sammlungen des kärntnerischen Geschichtsvereines nnd des naturhistoris»)"' ^ M l l ^
dem Vcsnchc des Publicums geöffnet slin, endlich wird auch in dem Gebäude der l. '- ^ " ^
schule eine Sanimlung von Lehrmitteln und Schülerarbeitcn dieser Unterrichtsanstall
stellung kommen. ails^^ ,i'

Der bezügliche Ausstellungskatalog wird außer der genaue« Anfzählung der ^ s M
Gegenstände und dem Plane der Ausstellung noch einen kurzen, aber Übersicht"")^ ^ M ' '
fübrer für Kärnten und seine Hauptstadt sowie eine Reihe schätzenswerter Notizen u>w
endlich ailch Inserate enthalten. >, alle ",,

Die uüt der Allsstellnng verbundenen Festlichkeiten und Unterhaltungen I " " , gcü>?...
Ansstcllungsbcsuch betreffenden Details werden später in umfassender Weise beiam ^ ^
»uerden, nnd wird ersucht, einstweilen alle die Ausstellung betreffenden Anfragen ""^748) b
Commisfion zn richten. ^

Die Commisstou für die Kärntner Laudesansstel l lM^

Oejlerr. - ungar/Moyd in Tris
Vft ind ien und Eh ina svia Snezcanas) nach Hongkong über Nrindisi. P"rt<Sal^^ ^,„ 4

bay, Colombo, Penang und Singapore an« I. eincS jeden ^ o , ^
nachmitlags; ^ Oolo'^ic''

nach Calcutta über Port-Said, Suez. Djeddah. Aden. Bombay «u ,,„d
15. Jänner. 15. Februar, 15. März. 15. Oktober, 15. Nov"" ,
Dczclnber um 4 Uhr nachmitlags. ^^,d, sH^,c,

Ogi,pten, Freitag mittags nach Alexandrien über Corfu fVclbii,diing mit ^ " N ' ,^^ "
Levante, Dicnstag 4 Uhr nachmitlags nach Griechenland bis Smyrna, cm»> ^ ,

Vlindisi, Pyrnns. das andcrcmal über Ancona u. < w, ^ FlU^^in^li
Mittwoch (jeden zwei»,! vom 15. Oktober) 6 Uhr nachmiltaaS ''." ^»,is«" ' g F '

Patraö. Catacolo. kalamala, Pyrn»s. Salonichi. Thessall''",^" ^ uo>> . vs
Samslag 2 Uhr nachlnittags nach Constantinopcl mit U i " ' " s'l»p . j ^ '

und Pyräns; ferner via Pyrä'us nach Syra, Insel (5a"0"^, Do! l ""^ l i^
Constantinopel nach den Hasen des Schwarzen ^ecrcö uU" ^ , über ̂
zluciten Samstag nach Syrien über Smyrna und nach The»

Pjj
Halmat ien jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag. last^ , 2 ^

Nähcrc Auskunft ertheilt die commcrcielle Direction iu Trlest und die O " l ^ ^
„Oestcrr.-ungar. Lloyd" in Wien. Schniarzenbergplah Nr. l». ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
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